
Herbstputz im Garten – lieber nicht!

Die Blütezeit ist vorbei und jetzt wird im Garten und auf dem Balkon gerne alles zurückge-
schnitten, was sehr schade ist! Zahlreiche Tierarten überwintern an und in diesen Pflanzen.
Andere wiederum ernähren sich von den Samen, wie zum Beispiel die Stieglitze.

Dieser bunte Vogel war früher ein beliebter Käfigvogel. Er wird auch Distelfink genannt, weil er
im Herbst oft auf Disteln sitzt und mit seinem relativ langen und spitzen Schnabel die Samen
aus den Fruchtständen klaubt. Doch viele Stauden fallen im Herbst oft dem Drang nach einem
«aufgeräumten» Garten zum Opfer.

Die in oder an Pflanzenstängeln überwinternde Tiere haben so keine Chance und die Vögel
finden keine Nahrung. Wenn der Rückschnitt erst im Frühling erfolgt und das Schnittgut auf
einen Asthaufen gelegt wird, können die Spätaufsteher unter den kleinen Tieren gut in die
neue Saison starten.

Link

Gartenabfälle als Winterquartier und Nahrung

Stieglitz

Bunte Gäste

https://naturschutz.ch/tipps/nachhaltig-leben/gartenabfaelle-bieten-zahlreichen-tieren-nahrung-und-winterquartiere/127472?utm_source=Naturschutz.ch&utm_campaign=2e04210fb7-EMAIL_CAMPAIGN_2022_09_21&utm_medium=email&utm_term=0_03eb901253-2e04210fb7-362328221&mc_cid=2e04210fb7&mc_eid=5d51de53d4
https://www.vogelwarte.ch/de/voegel/voegel-der-schweiz/stieglitz

